
Mennonitischer Geschichtsverein

Protokaoll der Mitgliederversammlung MV) des Mennoniti-
schen Geschichtsvereins am 1 Juni 2004 in Ingolstadt
1. röffnung un Begrüßung
Der Vorsıiıtzende, Dr Dennıiıs abaugh, eröffnet dıe Sıtzung und begrüßt
18 Mitglıeder, dıe Stimmen des Vereıins vertreten, SOWIe Gäste ZUuTr

und stellt dıe form- und frıstgerechte Eınladung fest Für dıe Stimmabgabe
der beıden Juristischen Personen legen dıe entsprechenden Vollmachten der
Gemeınnden Berlın und Krefeld SCHNCN1I  > VOL.

Dennıiıs abaug an zunächst Helmut unc und aus Hübert für deren
übernommene Verantwortung für dıe beiden VOoTaANSCSANSCHNCH Rahmenpro-
STAININGC. Dies dıe Enthüllung eıner Gedenktafel auf dem rab-
stein VO Christian Hege auf dem TIEder Mennonıtengemeıinde Eıich-
stock en vorher SsSOWIe eın Besuch hıstorıscher Stätten der seıt 200
Jahren In Bayern ebenden Täufer im Umkreıs VOoN Ingolstadt Vormittag
des Sıtzungstages. Dazu gehörte das Bet- un Schulhaus in Max welıller
WIe das Gut Hellmansberg.
Im Auftrag der Mennonıtengemeinde Ingolstadt begrüßt eINrıc unc dıe
Besucher und wünscht elıngen sSOwIle Gottes egen für dıe Sıtzung
Dıie vorgeschlagene Tagesordnung wiırd aNSCHOMMECN. Unter un Ver-
schıedenes meldet 1Stop 1e eıne Anmerkung

Protokoll
Das Protokoll, abgedruckt In den GBI 2003, 200—203, wırd ohne Kın-
wände verabschiedet.

Bericht des Vorstandes
3 Bericht des Vorsitzenden und Aussprache
Der Vorsıitzende rag den schrı  1C vorlıegenden Bericht VOL. Die esent-
lıchsten Aktıvıtäten des Vereins sınd:

die Herausgabe der Mennonitischen Geschichtsblätter (MGBI)
dıe Mennonitische Forschungsstelle (MFS1) ZU Zwecke der Förderung

der hıstorischen Arbeıt mıt ihrer noch weıterhın katalogısıerenden Bı-
bliothek,
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dıe Begleitung der Menno-Simons-Gedächtnisstätte (Mennokate sSOWwIl1e
dıe Verwaltung der noch Anfang estehenden tıftung Mennonitische

Forschungsstelle eıerhno
In der Aussprache wırd9die im Bericht aufgenommen Namen der
Verstorbenen und Neumiuitglıeder nıcht für das eweıls abgelaufene alen-
derjahr benennen, sondern für den Zeijtraum zwıschen den Miıtglıederver-
sammlungen.
Chrıstoph 16 welst darauf hın, daß NCUC Miıtglıeder seıit diesem Jahr eın
Begrüßungsgeschen erhalten. Es ware wünschenswert auf S1e stärker ZUZU-

gehen, hre Interessen In Erfahrung bringen und Ss1e gegebenenfalls
für eine Mıiıtarbeit gewıinnen.
Raphael Zeıisset g1ıbt auf Fragen uskun über das Stiftungskapıtal, das in
einem mündelsıcheren Immobilienfonds angelegt ist
Zu den 1m Bericht des Vorsitzenden angedeuteten Strukturveränderungen
für eıne aktıvierende Vereinsarbeiıt können noch keine Detaıls weıltergege-
ben werden, da der Prozeß erst In den nfängen ist Vorstand und Beırat
werden ermutigt, im nächsten Jahr eın Konzept vorzulegen.
Diıether GÖötz Lichdı wırd gebeten, seıne Anregungen für eine den Bedürt-
nıssen angepaßte Satzungsänderung aufzuschreıben.

3.2 Kassen- und Prüfberic
Die Kassenberichte für den MGV und dıe FST Jlegen SCNTr1  c VOT und
wurden VOonN Günter Krüger und Hanspeter Cornelsen 25 prıl 2004 in
Neuhausen eprüft. Da der MGV nıcht bılanzıerungsplilıchtig Ist, wurde auf
dıe Erstellung eiıner Bılanz verzichtet. Eıne ermögensaufstellung bringt
keinen Informationsmehrwert. Raphael Zeisset gıbt zusätzlıiıche Erklärungen

den Eın- und usgaben, die sıch 1Im Rahmen des Budgetansatzes eweg-
ten Dıie Einnahmen tammen UK Miıtgliedsbeiträgen, Spenden und j1eteiın-
nahmen auf dem eıerhno
Dıie Menno-Sımons-Gedächtnisstätte (Mennokate ıIn Bad esi0€e wiırd DC-
meılnsam VonNn der Vereinigung der deutschen Mennonitengemeinden und
dem Geschichtsverein verantwortet Der USssSsChu für dıe Mennokate VeI-
waltet eın eigenes Budget. Der Pachtvertrag mıt dem Eıgentümer, Freiherrn
VON Jenisch, Blumendorf, au Im Jahr 2010 aus. An Vertragsverhandlun-
SCH sollte rechtzeıtig gedacht werden.

Entlastung des Vorstands
Der Vorsitzende verliest den Kassenprüfungsbericht, der nach pflichtgemä-
Ber Prüfung der Bücher uUurc dıe Prüfer keinen nla Beanstandungen
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egeben hat und eiıne Entlastung des Vorstands empfiehlt. Dıieter Götz Lich-
dı beantragt dıe Entlastung des Kassenführers und des Vorstands.
Dıeser Antrag wırd mıt Ja- und Gegenstimmen abgelehnt. olfgang
chultz stellt den Antrag auf Gesamtentlastung. Miıt 14 Ja-Stimmen und kel-
Nner Gegenstimme wırd der Vorstand entlastet.

Wahlen
5 'anl der Vorstandsmitglieder für das Redaktionskomitee und der Beirate
Der Vorsiıtzende benennt dıe ZUr Wıederwahl stehenden Vorstandsmıiıtglıe-
der für das Redaktionsteam und den Beirat. ydıe Hege möchte sıch dUus fa-
mılıären Gründen zurückzıehen. Dennıiıs abaug an iıhr für hre
langjährıge Miıtarbeit und übergıbt ıhrem Mann eın Buchgeschenk für S1e
Ebenso möchte sıch Heınold ast AdUus gesundheitlıchen Gründen nıcht WIe-
der für den Beırat aufstellen lassen. Er hat viele re dıe Arbeıt des MGV
maßgeblich mıtgestaltet und ist ıhr verbunden SCWESCNH. Der Vorsıitzen-
de wırd dies in einem entsprechenden Schreiben ZU US(ruC bringen
Es g1bt eıne Dıskussion dem im Redaktionsteam freiıgewordenen atz
Inwieweıit sollte CI UuUrc eın Jüngeres Vorstandsmitglıed besetzt werden?
Der Vorstand hat dazu bewußt keıine Vorschläge unterbreıtet und sıeht 1im
Augenblıck keıine Dringlıichkeıit, ohne entsprechende Vorbereıtung eıne
Empfehlung auszusprechen.
Diıe Wahl zeıgt olgende Ergebnisse:
Von den insgesamt abgegebenen Stimmen entfallen Ja-Stimmen für den
Vorstand: Hans-Jürgen Goertz 16) Marıon Kobelt-Groch 19) Chrıistoph
1e (20)
Für den Beirat: Robert Baecher, Frankreich (19), Stephen Buckwalter,
Bad Dürkhei:m 18) Peter Klassen, araguay (17); Joe pringer, USA (1
und 1et Vısser, Nıederlande (18)
Während der Auszählung der Stimmen berichtete Gary Waltner VonNn der be-
vorstehenden Versöhnungskonferenz und eıner usstellung ın Zürich
Juniı aus nla des 500 Geburtsjahres VOoO Heıinrich Bullınger. Die Veran-
staltung findet mıt einem Gottesdienst 1Im Großmünster Vormittag
und Workshops Nachmuttag. Aus diıesem nla wırd auch eıne Gedenk-
ale für ellxX Manz en
Gary Waltner iıllustrierte Möglıchkeıiten der Öffentlichkeitsarbeit und De-
richtete, daß dıe Gemeinde Enkenbach den Rundhbrief der Forschungsstelle
VO Maı 2004 ihrem Gemeimnndebrief als Informatıon eılegen wird.
Weıiter informierte der Vorsitzende über den Tod VO Nelson pringer,
der )ährıg 15 Jun1ı in den USA verstorben se1l Nelson pringer hat ın
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den 700er Jahren dıe Erfassung und manuelle Katalogisierung des In der
Forschungsstelle gesammelten Buchbestandes begonnen.

5.2 'ahl des Vorsitzenden
Denniıs abaug erlheß den Raum, und Gary Waltner übernahm für diesen
Tagesordnungspunkt dıe Leitung der Sıtzung Dennıs abaug stellt sıch
der Wıederwahl Es g1ibt keıine weıteren Kandıdaten Das rgebnıs ergıbt beı
insgesamt 19 abgegeben Stimmzetteln 16 Ja-Stimmen.
Dennıis abaug nımmt dıe Wahl und an für das ausgesprochene Ver-
tirauen

Mennonitische Stiftung Forschungsstelle
Auf Rückfrage wırd erläutert, daß 6S für die unselbständıge tıftung keıne
Anforderung für eın Miındestkapıtal g1ibt In den ersten dre1 en bıs

werden dıe Erträge aAUuUs der Vermögensverwaltung dem Stiftungska-
pıta zugeführt. Danach werden eın Drittel ıIn eıne freiıe ücklage, das
Kapıtal stärken, eingestellt, und 7Wel Drıitte]l entsprechend der Verwen-
dungsbeschlüsse des Stiftungsrates für die Arbeıt der Forschungsstelle ZUT

Verfügung gestellt.
Zustiftungen sınd weıterhın wünschenswert, 6S gehen aber auch Spenden für
dıe FST eın Die derzeitigen Eınnahmen finanzıeren beispielsweıse einen
geringfügig Beschäftigten für dreı Monate.
Die Buchpatenschaft 1st eıne gesonderte Aktıon

Veröffentlichungen
Der Vorsitzende zeigt sıch erfreut über dıe Herausgabe des ucC Von

Lichdı Die Mennonuiten In Geschichte und Gegenwart in Kooperation
mıt dem Agape- Verlag.
Gary Waltner berichtet Von der Arbeıt Robert Dürrs über das en der Amı-
schen In der Gegend VonNn ugsburg. Da 6S noch andere JTexte VvonN ıhm g1bt
werden Helmut unck, Gary Waltner und Chrıstoph 1e€ gebeten DTU-
fen, W1e dıe Texte besten veröffentlic werden können. Auf dıe rage
nach dem potentiellen Interessentenkreıis wırd verstehen egeben, daß
dıes für viele fachspezifische Veröffentlichungen zutrifft und nıcht überbe-
ertet werden sollte
Marıon Kobelt-Groch macht auf hre Untersuchungen Frauen in der Täu-
fergeschichte aufmerksam, dıe ın einem Buch erscheinen sollen
Das Buch VO Theo C über dıe Mennonıiıten iIm aichgau ist fertig und
wiırd VO Heimatverein Kraichgau herausgegeben.
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Verschiedenes
Chrıstoph 1e weist daraufhın, daß das Buch Von Hans-Jürgen (Go0ertz
Das schwierige Erbe der Mennoniten beı der Evangelıschen Verlagsanstalt
vergriffen ist und sıch dıe rage eıner Neuauflage stellt Dıe wenıgen noch
auf dem elerno befindlichen Exemplare sollen für den eigenen Bedarf SC-
halten werden. Die Kooperatıon mıt einem renommıiterten Verlag scheınt sıch
auszuzahlen und sollte für zukünftige orhaben edacht werden. Bezüglıch
eıner Neuauflage wurde noch keıine Entscheidung getroffen, da zunächst der

ge  al werden mMusse

Schluß
Für dıe Sıtzung 1mM nächsten Jahr 1eg eıne Eınladung nach Haarlem In den
Nıederlanden VOT, die Miıtgliederversammlung mıt dem »Doops-
gezinde Hıstorische Kring«, dem nıederländischen Mennonitischen (Gje-
schichtsverein, Maı abzuhalten Es zeigen sıch Überschneidungen
für dıe ZU selben Datum angeselzte Jahrestagung der AM Der KreIlis der
Betroffenen scheint allerdings überschaubar seIn.
Dennis abaug an der gastgebenden Gemeinde Ingolstadt für dıe gule
Unterstützung In der Vorbereitung und großzügige Bewirtung während der
Sıtzung und eendet diese mıt einem

Für das Protokoll Jörg Isert, Junı 2004
Gelesen Dr Dennıis abaug
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